
200 Jahre Gemeinde Wilhelmsdorf 
Einladung zum Festakt am 7. Januar 2024 

 
 
Liebe Bürgerschaft, 
 

die Gemeinde Wilhelmsdorf feiert 2024 ihr 200-jähriges Bestehen. Am 7. Januar 
1824 kamen die ersten Siedler nach Wilhelmsdorf, um die Flächen am 
„Lengenweiler Moosried“ zu besiedeln und diese landwirtschaftlich nutzbar zu 
machen. Um die Abwanderung von Protestanten aus Württemberg zu verhindern, 
hatte König Wilhelm I. zuerst Korntal und dann Wilhelmsdorf die Gründung einer 
Gemeinde mit kirchlichen Sonderrechten genehmigt. 
 

Deshalb wollen wir am 7. Januar gemeinsam diesen historischen Tag begehen. Im 
Mittelpunkt steht dabei naturgemäß die pietistische Gründung und auch das 200-
jährige Bestehen der Wilhelmsdorfer Brüdergemeinde.  
 

Wir freuen uns, dass wir für den Festgottesdienst Herrn Landesbischof Ernst-
Wilhelm Gohl gewinnen konnten.  
 

Beim anschließenden Festakt, zu dem sich bereits zahlreiche namhafte Gäste aus 
Politik und Gesellschaft angemeldet haben, wollen wir herausstellen, was sich aus 
den Gründerfamilien heraus an sozialen und schulischen Einrichtungen entwickelt 
hat – und welch bunte, lebhafte und vielseitige Gemeinde Wilhelmsdorf mit ihren 
Ortschaften heute darstellt. Hier gehören alle dazu – Brüdergemeinde und 
katholische Kirchengemeinden, Kernort und Ortschaften, Alteingesessene und neu 
Hinzugekommene, Junge und Junggebliebene, Menschen mit und ohne 
Beeinträchtigung….einfach alle! Deshalb sind auch alle recht herzlich eingeladen! 
 

Der Gottesdienst und auch der Festakt finden in der Riedhalle statt. 
 
Beginn des Gottesdienstes ist um 9:30 Uhr. Der Festakt schließt sich nach 
einer kurzen Pause unmittelbar gegen 10.45 Uhr an. 
 
Zum anschließenden Stehempfang laden wir recht herzlich ein! 
 

Übrigens: 
Sie ahnen sicher, dass man mit der Vielfalt der gemeindlichen Kirchen, Vereine, 
Schulen, Kindergärten und Gruppen ein stundenlanges Programm füllen könnte! 
Doch wir wollten auch Raum lassen für den anschließenden Austausch unter der 
Bürgerschaft beim Stehempfang. 
 

Deshalb haben wir den Festakt bewusst kompakt gehalten. Unsere Vereine, 
Kirchen, Schulen und Gruppen werden über das Jahr hinweg viele weitere 
Veranstaltungen anbieten, bei denen eben diese Vielfalt unserer Gemeinde zum 
Ausdruck kommt. 
 

Ich freue mich auf einen schönen Auftakt in das Jubiläumsjahr! 

 

Ihre 

 

Sandra Flucht 
Bürgermeisterin 


